
Was sonst noch so passierte in meinem Billard-Leben 

Einmal spielten wir (zwei Zürcher und zwei Genfer) gemeinsam in Strassburg-Schiltigheim 

einen 3-Band-Mannschaftskampf am sogenannten Vier-Länder-Turnier: Deutschland, 

Frankreich, Schweiz und … Elsass! 

 

Wir hatten im Hotel für zwei Nächte gebucht, da am Sonntagabend noch eine Abschluss-

Feier stattfinden sollte, aber als wir am Sonntag frühstückten, wurde uns kurzerhand 

mitgeteilt, dass unsere Zimmer am Abend vergeben seien … 

Wir packten, gewannen das Turnier, feierten trotzdem ausgiebig und machten uns nach 

Mitternacht auf die mehrstündige Rückfahrt. 

 

Ein anderes Mal war ich in der Freien Partie – die ich nicht sonderlich gut beherrsche – als 

Ersatz gemeldet und kam prompt zum Einsatz: Es ging auch gleich um den Meistertitel im 

Team-Wettbewerb! 

Unsere Gegner war die Genfer, die sich aufgrund diverser Absenzen aus mehrheitlich 

reinen 3-Band-Spielern zusammensetzte. Das „Wunder“ gelang: Ich gewann alle drei 

Partien und durfte mich darum für einmal Frei-Mannschaftsmeister nennen! 

 

Meine beste 3-Band-Partie war ein Match auf 35 Punkte gegen Bruno Liechti: 

Mit Serien von 11 & 6 erzielte ich in 23 Aufnahmen meine 35 Punkte =  ED von 1.52 !! 
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